
Auf in die Krippe – Ein Weg∙weiser zur  
Betreuung von Klein∙kindern (In leichter Sprache) 



Warum soll mein Kind in eine Krippe gehen?

Kleine Kinder lernen besonders schnell. 
Und besonders viel. In ganz kurzer Zeit. 
Sie lernen wichtige Sachen für ihr Leben.
 
Zu Hause lernen Kinder wichtige Sachen über das 
Leben in der Familie. In der Krippe lernen Kinder  
wichtige Sachen für das Zusammen∙leben mit  
anderen Menschen. 

Die Erzieherinnen und Erzieher malen, basteln und 
turnen mit den Kindern. Sie lesen den Kindern vor.
Sie unterhalten sich mit den Kindern.  
Sie singen Lieder zusammen. Und vieles mehr.  
Das ist wichtig für die Entwicklung von Ihrem Kind.

Ihr Kind spielt mit anderen Kindern.  
Das ist wichtig für das Verhalten von Ihrem Kind. 

Was ist eine Krippe? 

Eine Krippe ist eine Kinder- 
Tagesstätte für Klein∙kinder.

Hier werden Kinder von 0 bis  
3 Jahre betreut.

Manche Einrichtungen betreuen schon ganz  
kleine Kinder. Die kleinsten Kinder sind erst 8 
Wochen alt. Andere Einrichtungen betreuen  
Kinder, die schon etwas älter sind. Bei einigen 
Einrichtungen müssen die Kinder mindestens 6 
Monate alt sein.

Kleine Kinder brauchen viel Betreuung.
In einer Gruppe sind 10 bis 15 Kinder. 
Die Erzieherinnen und Erzieher sind Fachleute  
für die Betreuung von kleinen Kindern. 
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Wie viel kostet ein Platz für mein Kind?

Der Platz in der Krippe kostet Geld.
Die Kosten sind verschieden.
Es kommt zum Beispiel darauf an:
Wie viele Stunden am Tag muss Ihr Kind betreut werden.
Oder: Bekommt Ihr Kind Frühstück und Mittag∙essen.
Wenn die Eltern nur wenig Geld haben:
Dann bezahlt die Stadt oder die Gemeinde den Platz.
Oder die Stadt oder die Gemeinde gibt Geld dazu.
Das nennt man Zuschuss.
Das Geld von der Gemeinde müssen Sie beantragen.
Dafür müssen Sie einen Antrag ausfüllen.
Das Familien-Service-Büro in Ihrem Wohn∙ort hilft Ihnen
dabei. Die Adresse finden Sie auf Seite …

Wie bekomme ich einen Krippen∙platz?

Am besten melden Sie sich so früh wie möglich
für einen Krippen∙platz an. Das geht direkt nach
der Geburt von Ihrem Kind.
Bei der Stadt oder bei der Gemeinde finden
Sie die Adressen von Krippen in Ihrer Nähe.
Zum Beispiel auf der Internet∙seite von der Stadt
oder der Gemeinde.
Sie müssen I hr Kind bis Ende Dezember anmelden.
Damit es im nächsten Jahr die Krippe zum 1. August
besuchen kann.
Beim Familien-Service-Büro bekommen Sie Beratung
und Hilfe.
Die Adresse vom Familien-Service-Büro für Ihren
Wohn∙ort finden Sie auf Seite …
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Was passiert in den ersten Tagen?

Die Krippe ist etwas Neues. Im Leben von Ihrem Kind.
Und in Ihrem Leben.
Daran muss sich Ihr Kind erst gewöhnen.
Sie als Eltern müssen sich auch erst
daran gewöhnen. Das braucht Zeit.
Es gibt Kinder, bei denen geht das ganz schnell.
Andere Kinder brauchen mehr Zeit.

Die Zeit zum Eingewöhnen nennt man
Eingewöhnungs∙zeit.

Was ist vorher wichtig?

Vor dem ersten Tag in der Krippe haben Sie ein erstes
Gespräch mit den Erzieherinnen und Erziehern.
Manchmal ist auch die Krippen∙Leitung dabei.
Dort erzählen Sie ein paar wichtige Sachen über
Ihr Kind.
Zum Beispiel, was Ihr Kind in der Krippe braucht.
Und Sie unterschreiben wichtige Papiere.

Ganz wichtig: Ihr Kind muss gegen die Krankheit
Masern geimpft sein. Bitte bringen Sie das Impf∙buch
von Ihrem Kind mit.
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Wie sieht ein Tag in der Krippe aus?

In vielen Krippen fängt der Tag so an:
Nach dem Bringen treffen sich die Kinder in
einem Kreis. Und fangen den Tag gemeinsam an.
Zum Beispiel mit einem Lied. Dieses Treffen am
Morgen nennt man Morgen∙kreis.

An jedem Tag gibt es feste Zeiten. Zum Beispiel für den
Morgen∙kreis. Fürs Frühstück. Fürs Mittag∙essen.
Und für Zeiten zum Schlafen.
In den anderen Zeiten kann Ihr Kind spielen.

Die Kinder können selbst entscheiden:
Was wollen sie spielen. Und mit wem wollen sie spielen.
Viele Krippen machen auch besondere Angebote.
Zum Beispiel um Hindernisse herum∙laufen.
Oder mit Wasser spielen.
Windeln wechseln machen die Krippen natürlich auch.
So, wie Ihr Kind das braucht. 

9

In der Eingewöhnungs∙zeit sind
Sie als Eltern dabei.

Jede Krippe hat ihre eigene Eingewöhnungs∙zeit.
Die Erzieherinnen und Erzieher in der Krippe planen
die Eingewöhnungs∙zeit mit Ihnen zusammen.

Machen Sie sich keine Sorgen. Auch wenn die
Eingewöhnung bei Ihrem Kind etwas länger dauert.
Jedes Kind bekommt so viel Zeit wie es braucht.

Es ist wichtig, dass Sie als Eltern mit den Erzieherinnen
und Erziehern zusammen∙arbeiten.
Sie helfen sich damit gegenseitig.
Und Sie helfen damit Ihrem Kind bei der Eingewöhnung.
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Wenn Sie selber Fragen haben, dann können Sie die
Erzieherinnen und Erzieher in der Krippe ansprechen.
Und einen Termin machen.

Die Krippen machen auch Eltern∙abende.
Feste und andere Veranstaltungen. Sie als Eltern
sind herzlich eingeladen.
Sie können mit anderen Eltern sprechen.
Oder mit den Erzieherinnen und Erziehern.
So sehen Sie noch besser, wie es Ihrem Kind in der
Krippe geht..
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Wie wichtig sind die Eltern? 

Sie sind die Eltern von Ihrem Kind.
Sie kennen Ihr Kind am besten.
Deshalb sind Sie wichtige
Partnerinnen und Partner für die Krippe. 

Einmal im Jahr lädt die Krippe Sie zu Gesprächen ein.
Dort sprechen Sie mit der Erzieherin oder dem Erzieher:
Wie geht es Ihrem Kind in der Krippe.
Wie klappt es mit den anderen Kindern.
Gibt es Probleme.
Diese Gespräche nennt man Entwicklungs-Gespräche.



	� Kleidung zum 
Wechseln 

	�Sonnen∙hut, 
Sonnen∙creme

	�Regen∙jacke, 
Regen∙hose, 
Gummi∙stiefel 

	�Mütze, Schal, 
Hand∙schuhe

	 Haus∙schuhe
	�Windeln und 

Sachen zum Wickeln
	�Frühstück und 

Trink∙flasche

	�Zahn∙bürste, 
Zahn∙pasta

	�Lieblings-Stofftier, 
Lieblings-Spielzeug

	 ....................................

	 ....................................

	 ....................................

	 ....................................

	 ....................................

	 ....................................

	 ....................................

Was braucht mein Kind in der Krippe? PLATZ FÜR NOTIZEN
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……………………………………………………………………………………………
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Stadt Garbsen
Kinder- und Familienservice – 30.1 –
Rathausplatz 1, 30823 Garbsen
Tel: (0 51 31) 70 73 07 
Wiebke.Winter@garbsen.de

Stadt Gehrden
Familien- und Kinderservicebüro Gehrden
Kirchstraße 1 – 3, 30989 Gehrden
Tel: (0 51 08) 6 40 44 20 
Familienservicebuero@gehrden.de

Gemeinde Isernhagen
Kindertagespflegebüro
Bothfelder Str. 29, 30916 Isernhagen
Tel: (05 11) 60 03 90 25 
Sabine.Mueller@isernhagen.de

Stadt Barsinghausen
Kinder- und Jugendbüro Barsinghausen
Deisterplatz 2, 30890 Barsinghausen
Tel: (0 51 05) 7 74 23 16 
Info@stadt-barsinghausen.de

Stadt Burgwedel
Familien- und Kinderservicebüro Burgwedel
Fuhrberger Straße 4, 30938 Burgwedel
Tel: (0 51 39) 8 97 35 50 
Familienbuero@burgwedel.de

Adressen und Telefon-Nummern
von den Familien-Service-Büros in
der Region Hannover:
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Stadt Ronnenberg
Fachbereich II, Bildung, Jugend und Soziales
Team Kinderbetreuung 
Hansastr. 38, 30952 Ronnenberg
Tel: (05 11) 46 00 - 0  
Kita-Anmeldung@ronnenberg.de

Stadt Seelze
Fachbereich Kindertagesbetreuung
Rathausplatz 1, 30926 Seelze
Tel: (0 51 37) 82 82 15  
Kinderbetreuung@stadt-seelze.de

Stadt Sehnde
Familienservicebüro Sehnde
Nordstraße 21, 31319 Sehnde
Tel: (0 51 38) 70 72 43 
Iris.Jungclaus@sehnde.de

Stadt Hemmingen
Göttinger Str. 63, 30966 Hemmingen
Tel: (0 51 01) 58 41 12 
Volker.Kolsch@stadthemmingen.de

Stadt Neustadt a. Rbge.
Familienservicebüro Neustadt a. Rbge.
Theresenstraße 4, 31535 Neustadt a. Rbge.
Tel: (0 50 32) 8 43 23, - 8 43 42 
Uorthmann@neustadt-a-rbge.de 
Asperling@neustadt-a-rbge.de

Stadt Pattensen
Familienservicebüro Pattensen Mobile e.V.
Göttinger Straße 25 A, 30982 Pattensen
Tel: (0 51 01) 10 90 30 
Familienservice@mobile-pattensen.de
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Gemeinde Wennigsen
Kinder- und Familienservicebüro Wennigsen
Hauptstraße 1 - 2, 30974 Wennigsen
Tel: (0 51 03) 70 07 44 | Frau Spiwek

Stadt Wunstorf
Familienservicebüro Wunstorf
Südstraße 1, 31515 Wunstorf
Tel: (0 50 31) 10 13 93 
Familienservicebuero@wunstorf.de

Stadt Springe
Fachdienst Jugend und Familie Stadt Springe
Schulstr. 1, 31832 Springe
Tel: (0 50 41) 73 -352, -335
Familienbuero@springe.de

Gemeinde Uetze
Familienbüro Uetze
Marktstraße 9, 31311 Uetze
Tel: (0 51 73) 97 01 64 
Kitaverwaltung@uetze.de

Gemeinde Wedemark
Familien- und Kinderservicebüro Wedemark
Fritz-Sennheiser-Platz 1, 30900 Wedemark
Tel: (0 51 30) 58 12 93 
Kinderbetreuung@wedemark.de
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Für mehr Informationen und Übersetzungen in weiteren Sprachen 
(u.a. Englisch, Russisch, Arabisch...) scannen Sie mit Ihrem Handy 
folgenden QR-Code.

Oder besuchen Sie uns unter: https://hannover.de/krippe-start-rh

Der Regionspräsident

Region Hannover
Team Tagesbetreuung für Kinder
Thurnithistraße 2 | 30519 Hannover
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